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David Wojick

Die  milliardenschweren  Verhandlungen  über  die  Finanzierung  des
Klimawandels werden immer komplexer und unsicherer, was sinnvoll ist, da
eine Einigung wahrscheinlich unmöglich ist.

Es  begann  ganz  einfach  damit,  dass  die  Ko-Vorsitzenden  der
Verhandlungsgruppe einen 9-seitigen Textentwurf für das New Collective
Quantified Goal (NCQG) zur Klimafinanzierung vorlegten. Die zahlreichen
Verhandlungsführer  fügten  dann  ihre  Änderungsvorschläge  oder
zusätzlichen  Text  hinzu,  so  dass  sich  der  Entwurf  auf  34  Seiten
aufblähte.

Das Problem ist, dass der größte Teil dieses Zuwachses kein zusätzlicher
Text  ist.  Es  handelt  sich  um  optionale  Formulierungen  für  den
bestehenden Text. Bei vielen dieser Optionen handelt es sich nicht um
triviale Bearbeitungen, sondern um ganz andere Texte.

Die  umfangreichsten  Optionen  betreffen  natürlich  die  Höhe  des
„quantifizierten  Ziels“,  d.  h.  wie  viel  staatliche  Mittel  die
Entwicklungsländer jedes Jahr erhalten. Die Ausgangszahl reicht von 100
Mrd. $ bis 2 Billionen $, dazwischen liegen 1,1 Billionen $ und 1,3
Billionen $. Das ist sicherlich ein gewaltiger Unterschied.

Es gibt auch redaktionelle Unterschiede, die für Diplomaten offenbar von
großer Bedeutung sind. Soll der NCQC beispielsweise nationale Pläne
„unterstützen“ oder „ansprechen“?

Dazwischen gibt es zahlreiche Fragen von geringerer Bedeutung, z. B. ob
die Subventionen für fossile Brennstoffe bis 2025, 2035 oder „so bald
wie möglich“ auslaufen sollen.

Jeder Satz von Optionen wird durch Klammern dargestellt, was auf seine
Art sehr anschaulich ist. In der Regel beginnt ein Satz mit einer Reihe
von  mindestens  zwei  optionalen  Textteilen,  die  jeweils  in  Klammern
stehen,  gefolgt  vom  Ende  des  Satzes.  Die  Anzahl  der  in  Klammern
gesetzten Optionen kann so groß sein, dass es schwierig wird, sie zu
lesen.

Natürlich werden manchmal auch der Anfang und/oder das Ende des Satzes
eingeklammert oder es gibt mehrere Sätze von eingeklammerten Optionen in
einem einzigen Satz.

Es  handelt  sich  keineswegs  um  einen  Textentwurf,  so  dass
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Nachrichtenberichte über einen solchen Text höchst irreführend sind. Auf
den 34 Seiten gibt es Hunderte von Optionen, die in Klammern gesetzt
sind  und  die  alle  gelöst  werden  müssen,  wenn  es  einen  tatsächlich
genehmigten Text zum NCQC geben soll. Man könnte sagen, dass es so viele
Textentwürfe wie Optionen gibt.

Zum jetzigen Zeitpunkt gibt es also keinen Textentwurf, sondern nur eine
große Menge an ernsthaften Meinungsverschiedenheiten. Ein Großteil davon
wird  wahrscheinlich  dadurch  gelöst  werden,  dass  man  alle  Optionen
verwirft und einfach den gesamten Satz streicht. Diplomaten können immer
eine Einigung finden, wenn sie nichts Substantielles sagen.

Einige der Punkte sind sogar amüsant. Mein Favorit ist eine Bestimmung,
die besagt, dass die Finanzierung eines neuen Kohlekraftwerks nicht als
Klimafinanzierung gilt. Wie sich herausstellte, wurde dies unter dem
Ziel der Anpassung an den Klimawandel geltend gemacht, da Strom den
Menschen hilft, mit extremen Wetterbedingungen umzugehen.

Es überrascht nicht, dass die Industrieländer Optionen anbieten, die
ihre Haftung verringern. Die mickrige 100-Milliarden-Dollar-Option für
das NCQC ist offensichtlich, aber andere sind weniger offensichtlich.

Eine, die funktionieren könnte, ist ein „Investitions“-Ziel, das keinen
staatlichen Beitrag vorsieht. Jede Form der Entwicklung von erneuerbaren
Energien oder widerstandsfähiger Infrastruktur würde zählen, unabhängig
davon,  wer  sie  finanziert.  Private  Investitionen  sind  ausdrücklich
eingeschlossen.

Angesichts der angeblich lächerlichen Summen, die weltweit für Solar-
und Windkraftanlagen ausgegeben werden, könnte diese Option sogar die
Billionen-Dollar-Marke  pro  Jahr  erreichen.  Dass  die  Bürger  vor  Ort
letztlich für alles bezahlen werden, einschließlich der Gewinne, ist
offenbar irrelevant. Aber der größte Teil der derzeitigen 100 Milliarden
Dollar  pro  Jahr  wird  in  Form  von  Krediten  und  nicht  als  Zuschuss
gewährt. Diese Darlehen sollen zumindest zurückgezahlt werden.

Nächste Woche fliegen die hochrangigen Minister der Mitgliedsländer ein,
um zu versuchen, dieses endlose Durcheinander von Klammern zu entwirren.
Einige  der  Sätze  werden  gelöst  werden,  während  viele  einfach
verschwinden werden. Denken Sie daran, dass jedes Land ein Vetorecht
hat, so dass nichts Radikales passieren kann.

Angesichts  des  bizarren  Charakters  dieses  Spiels  ist  es  nicht
verwunderlich, dass das endgültige Dokument oft um 2 Uhr morgens von
Leuten ausgearbeitet wird, die seit 48 Stunden nicht mehr geschlafen
haben und denen es wahrscheinlich egal ist, was darin steht.

Aber das schlaflose Endspiel liegt noch in weiter Ferne. Bleiben Sie an
CFACT dran, wenn sich das Mittelspiel entfaltet. Es wird Überraschungen
geben.



Link:
https://www.cfact.org/2024/11/16/cop-29-finance-monster-grows-many-optio
nal-heads/
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